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Gefes-Sammlung
fur die

Konigliden Preupifden Staaten

No. 19. ——

(No. 1896.) Jnftruftion jur Bildung ber, in ben §§. 17. und 31. bed Gefesed jum Schuse
bed Gigentbums von IBerfen ber Wiffenfchaft und Kunft gegen Nachbrud
unb. Nachbilbung vom 11. Juni 1837., errodhnten Bereine von Sadyvere
ftandigen.  D. d. ten 15. Dai 1838.

(\\
.\Sn Gemdfheit der Beftimmungen des Gefesed vom 1L Suni v. I. ertheilt
bag Staatsminifterium gur Bildung der im §. 17. und 3L a. a. O. erwdhuten
Qercine von Sadyverftdndigen folgende Jnftruftion:
1) Bis auf LWeitered werden Vereine von Sadyverftdndigen, toelde auf
etwaniges Crfordern der Geridite die in dem Gefesre vom 11, Suni
v. . beregten Gutadyten iber die Crifteny eines Nadydrucks, cines
unetloubten Abdrucks und einer unbefugten Nadbifdung, fo wie tber
ben eventuellen Betrag der ju leiftenden Entfchddigung in vorfommens
ben dllen gu crftatten haben, fir die gange Monardyie nur in hiefis
ger Refidbeny crridytet. .
2) €8 tocrden drei folder Wercine erriditet, von denen jeder aus Sies
ben Mitgliedern, dben Vorfigenden mit eingerednet, beftchen tvird.
8) Der cine biefer Vereine hat die Veftimmung, in vorfommenden Fdls
len bie Grage ju begutadyten: ob eine Druc{dyrift (§§. 1. 2. 5—17.
bes allegirten Sefeses) ober eine foldye geographifdhe, topographifde,
naturwiffen{daftlide, avditeftonifde und dhnlidhe Seidhnung (§. 18.),
welde nad) ihrem DHauptyroece nidht fiic ein Kunftver? gu eraditen ift,
als Naddruc oder unerlaubter Abdruct ju betradyten, fo wic tweldy
ein Cntfdddigungsbetrag bdem Berleten eventuel gu gewdhren fey?
— $Bei der Ernennung der Mitglieder bdiefes Vereins ift darauf Rucks
fidt ju nchmen: daf fih darunter renigftens srei Budhdndler und
gtoar foldye, die fidh nidyt ausfdliefend mit dbem Sortimentshandel
befddftigen, und toenigftens jroei Schriftfteller befinden.
Sir ben im §. 18. bes Sefehes vom 11 Juni v. S begeichneten
(No. 1806.) Zabrgang 1838, &f Gall
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®all ift gu ben dbrigen Mitglicbern nody cin im Woraus ein fir alles
mal beflimmter Sadyperftdndiger, roclder ald Feidhner, Kupferftedher
oder fonft mit der Anfertigung ter im §. 18. a. a. O. errodhuten Ab-
bilbungen vertraut ift, ald Mitglied hingugusichen.

4) Der grocite Berein hat ausfdlicflid) die Fragen su begutadten: ob
cine unerlaubte Verviclfdltigung mufifalifher Lompofitionen vorhanben,
ob cin MufERicE ald cigenthimlide Kompofition oder nady §. 20.
a. a. O. a8 cine dem Nadydruck gleid) ju adytende Bearbeitung ju
betradyten, und in tweldyem Betrage eventucl bie Diesfdllige Entfdhds
digung 3u leiften fey.

Diefer BVerein wird aus Nufifoerftdndigen gebildet, unter denen
fid roenigitens groci Mufithdndler befinden muffen.

5) Qur Deurtheilung des dritten Vereing, ber aus Kunfoerftdndigen,
Kinfilern und o mglidh aud) aus Kunfihdndlern, welde jugleidh
SKunflocridndige find, gebildet roerden foll, gehdren dic Fragen: ob
cine Abbildung unter dic Fdlle des §. 1S. oder die ded §. 21 des Ges
feses vom 11, Suni v. J. ju rednen, ob in den Fdllen der §§. 21.
big 29. a. a. O. cine Nad)bildung al8 unerlaubt gu betradyten, und
toic hod) der WVetrag der dem Berlesten suftchenden Sutfdddigung
ju beflimmen fey, endlidy ob die im §. 29. a. a. O. al8 Bedingung
geftelite Rugbarkeit der Platten, Formen und Modelle nod) flattfinde.

6) Sedem Ddiefer drei Vereine toird cine Angahl von twenigfiens vier
Stellvertretern fiir ctroa abroefende ober fonft verhinderte TNitglieder
beigegeben.

7) Die Ernennung foroohl der Borfigenden, ald audy der Mitglicder,
fo toie ber Stellvertreter erfolgt nad) vorgdngiger Kommunifation mit
bem Konigliden Juftiyminiferium durd) bag Koniglidhe Minifterium
ber geiftlidhen, Unterriditss und MediginalsUngelegenheiten. Lepteres
hat aud) ju beflimmen, toelded Der betveffenden SMitglicder in jebem
Qereine den Borfigenden in Behinderungsfdlien ju vertreten habe.

8) Nady erfolgter Srnennung tverden bdie Vorfigenden, Mitglieder und
Stelloertreter burd) das Kdniglidhe KRammergeridyt auf diesfdligen Untrag
bes Kiniglidhen Minifteriums der geiftlidyen, Unterriditss und Medeginals
Angelegenheiten als Sadyverftdndige ein fir alle Mal vereidigt.

9) Da¢ Seridyt, rweldyes die Crftattung cines Gutadytens durdy cinen der
brei Bereine fir erforderlidh hdlt, dbcrfendet einen status causae et
controversiae nebft dem Corpus delicti und dem Segenftande, mit
roeldem leatered verglidyen twerden foll, an dag Kdniglidhe Minifterium
ber geiftidyen, Unterriditds und Nedisinal-Angelegenheiten Behufd der
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Qorlegung an den betreffenden Verein. Die ju vergleidhyenden beiden
Gegenftdnde miffen jedodh vorher durd) Anbhdngung des Geridhtsfies
geld oder auf andere vt {o bejeidnet toerden, dafi bdie Sdentitdt
nidt grocifelhaft werden Pan, und jeder Wermedfelung vorgebeugt ift.

10) Sobald der Antrag auf Crftattung cined facdyverftdndigen Sutadhtens
burd) Vermittelung des Koniglihen Minifteriums der geiftliden, Uns
terridyts: und Mediginal- Angelegenheiten an den Verfienden deg bes
treffenden Wereing gelangt ift, crnennt derfelbe yoei Mitglieder, 1weldye,
unabhdngig von ecinandber, ihre Meinung {Hriftlidy abjugeben und foldpe
demnnddft dem Vereine mindlidy vorgutragen haben. Nady flattgehabs
ter Berathung erfolgt durd) Stimmenmehrheit der Befdluf.  Bei
Stimmengleidheit entfdheidet dle Stimme ded Vorfigenden.

11) Bur Faffung cined glitigen Befdhluffes ift die Anwefenheit von toenigs
fteng finf Mitglicdern, einfdlicflidy ded Vorfisenden und der etrwa
sugesogenen Stellvertreter, crforderlid).

12) Nady Maafigabe deg gefafiten Befd)luffes twird dag Sutadyten audges
fertigt und von den bei der Befd(uffaffung anroefend gervefenen Mits ,
glicdern des Vereing unter(drieben. Ciner Unterfiegelung bedarf ed nidyt.

13) Das Sutadyten toird dem Kniglihen Minifterium der geifilien, Uns
terridytss und Medijinal-Angelegenheiten durd) den Vorfigenden cinges
reidt, von dem Minifterium die Unterfdrift der Mitglieder legalifict
und demnddft das Butadyten an das betreffende Geridyt gefendet.

14) Der Verein ift befugt, an Gebihren fir dag Sutaditen 2 big 10 Rthlr.
ju liquidiren, welde von dem Seridite, wic andere baare Auslagen u
beridhtigen find.

Stempel toerden gum Gutadyten nidt verrvandt.

15) Die ndhere Yusfihrung vorftehender Infirultion bleibt bem Kdniglichen
SMinifterium ber geiftlidhen, Unterriditss und MediginalsAngelegenfeiten
dbetlaffen.

Berlin, den 15. Mai 1838,

Roniglides Staatd- Minifterium.
Gricdridy Wilhelm, Kronpring.

Rth. v. Altenftein. v Kampg  Mihler. o Rodow. v Nagler.
Graf v. Alvensleben. Beh. v. Werther. v. Raudy.

(No. 1896 —1897.) (No. 1897.)
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(No. 1897.) Ullerhochfte RKabinetdorber vom 27. Mai 1838., betreffend die Annabme von
fonvertirten Pfandbricfen, Dbligationen der Preuifdh - Englifchen Anleihe
vom Jahre 1630. unb Kur- und Neumdrfifdy - Standifchen Dbligationen
su ben Depofitorien ber Geridyte und Bormunbsfdjaft - Kollegien und bie
Beftimmung beg Binsfaged bei Ausleibung von Pupillengelbern an Privats
Perfonen.

Q[uf Shren gemeinfdaftlihen Beridht vom 10. b. M. beftimme I bhiers
burd) nady Jhren Antrdgen:

1) Meine Order vom 3. Mai 18‘21 (Sefesfammlung Seite 46.) bes
treffend  bie  Annab ber Staatd{duldfdeine ald depofitalmdfige
Giderheit, foll aud auf Fonverticte Pfandbriefe der landfdaftliden
SKreditinftitute, auf Obligationen der Preufifd)-Englifdhen Anleihe vom
Sahre 1830. und auf Kurs und Neumdelifd-Stdndifde Obligationen
Anroendung finden;

2) bie ju den General:Depofitorien der Geridte und Vormunbdfdyaftss
Kollegien gehdrigen Gelder dirfen von ihnen jum Anfauf Fonverticter
Pfandbriefe vervendet twerden;

3) bie in dem §. 490. Titel 18. Theil 11 bes ANgemeinen Landredhtd und
in bem §. 49. Ritel 1. ber Depofitals Ordnung enthaltene Befdrdns
Fung, worauf Pupillengelder nidt unter bier vom Hunbdert insbar
ohne Senehmigung der vorgefesten Behdrde an Privatperfonen auds
geliehen erben follen, dnbere Jdh bhierdurd) dahin ab, baf die Uuds
leihung nidyt unter dem in der betreffenden Proving jedesmal beftehens
ben indfufe der landfdaftlidhen Pfandbricfe und niemals unter 31 Pros
gent gefdehen foll. In den Provingen, tn teldyen Pein landfdyaftliches
Kreditfpftem eingerichtet ift, hat 8 bei den bidherigen gefenlidien Bes
flimmungen fein Beroenden.  &Sie haben biefe Order durd) die Ses
fesfammiung jur allgemeinen Kenntnif gu bringen.

DBeclin, ben 27. INat 1638

Griedridy Wilhelm.
An bie Staatdminifter Mihler und Rother.




	Stück No. 19.
	(No. 1896.)  Instruktion zur Bildung der,  in den §§. 17. und 31. des Gesetzes zum Schutze des Eigenthums von Werken der Wissenschaft und Kunst gegen Nachdruck und Nachbildung vom 11. Juni 1837.,  erwähnten Vereine von Sachverständigen.  D. d. den 15. Mai 1838.
	(No. 1897.)  Allerhöchste Kabinetsorder vom 27. Mai 1838.,  betreffend die Annahme von konvertirten Pfandbriefen,  Obligationen der Preußisch-Englischen Anleihe vom Jahre 1830. und Kur- und Neumärkisch-Ständischen Obligationen zu den Depositorien der Gerichte und Vormundschafts-Kollegien und die Bestimmung des Zinssatzes bei Ausleihung von Pupillengeldern an Privat-Personen.


